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Betreff 
 
Soziale Stadt Habinghorst 
hier: Maßnahmen- und Finanzierungskonzept 

 

 
  Finanzielle Auswirkungen 
 
 X keine haushaltsmäßige Berührung 
 
  Auswirkungen siehe Sachverhalt 
 

 
    
 

Beschlussvorschlag 
 
Der Rat der Stadt Castrop-Rauxel nimmt den Sachverhalt zur Kenntnis und stimmt 
dem geänderten Maßnahmen- und Finanzierungskonzept zu. 
Die dargestellten Investitionen genießen bei der Aufstellung der Investitionsdringlich-
keitsliste 2012 eine hohe Priorität. 

 
 
 
 
J. Beisenherz 
Bürgermeister 
 



Sachverhalt 
 
Der Rat der Stadt Castrop-Rauxel hat vor dem Hintergrund der Zustimmung des Städ-
tebauministeriums und der Abstimmung mit der Bezirksregierung Münster im Förderge-
spräch am 6.10.2011 dem geänderten Maßnahmen- und Finanzierungskonzept mit ei-
ner Gesamtsumme von 5.214.622,45 € zugestimmt (Vorlage 2011/271). Die Verwaltung 
hat infolge dieses Beschlusses die entsprechenden Städtebau-Förderungsanträge vor-
bereitet und zur Abstimmung an die Bezirksregierung Münster weitergeleitet. 
 
Die Bezirksregierung Münster hat daraufhin in einem Schreiben vom 20.10.2011 (Ein-
gang 24.10.2011) mitgeteilt, dass eine Förderung in dieser Größenordnung nicht befür-
wortet wird. In einem kurzfristig anberaumten Gespräch zwischen Verwaltung und Be-
zirksregierung konnte dann erreicht werden, dass ein Volumen in Höhe von 4,6 Millio-
nen Euro als förderungsfähig angesehen wird und dieser Antrag gegenüber dem Städ-
tebauministerium (und einschl. Kommunalaufsicht) von dort unterstützt wird. 
 
Aufgrund der zeitlichen Enge und der Tatsache, dass die vorgesehene Summe von 4,6 
Millionen Euro als nicht verhandelbar dargestellt wurde, hat die Verwaltung eine Redu-
zierung bei einzelnen Projekten und Baumaßnahmen vorgenommen, um das Projekt 
als Gesamtmaßnahme nicht zu gefährden. Sowohl Verwaltung als auch Bezirksregie-
rung Münster haben in den Gesprächen deutlich gemacht, dass die Mehrkosten für die 
Lange Straße in vollem Umfang anerkannt werden und die Umgestaltung der Lange 
Straße für den Gesamterfolg des Projektes „Soziale Stadt Habinghorst“ als unabweis-
bar betrachtet wird und fachlich begründet ist. Demnach konnten die notwendigen Ein-
sparungsmaßnahmen nur durch Verzicht auf einzelne Maßnahmen bzw. Reduzierung 
des baulichen Umfanges bei den investiven Projekten erreicht werden. Die seitens der 
Verwaltung dargestellten Einsparungspotentiale wurden einvernehmlich mit der Bezirks-
regierung Münster beschlossen. 
 
Die Bezirksregierung hat im Gegenzug zugesagt, bei der Gewährung einer ersten För-
dermarge sich für eine 90 %-ige Förderung einzusetzen. Münster hat weiterhin deutlich 
gemacht, dass aufgrund der knappen Haushaltsmittel im Förderprogramm „Soziale 
Stadt NRW“ eine komplette Durchfinanzierung zum jetzigen Zeitpunkt nicht möglich ist. 
Daher beabsichtigt die Bezirksregierung eine erste Förderung aus Rückflüssen für alle 
Einzelmaßnahmen (ohne die Lange Straße) auf den Weg zu bringen. Eine zweite För-
dermarge soll dann im Jahre 2012 ausschließlich für das Bauprojekt „Umgestaltung der 
Lange Straße einschl. Lichtkonzept“ bereitgestellt werden. 
 
Aufgrund der dargestellten Reduzierung der Gesamtsumme für das Projekt „Soziale 
Stadt Habinghorst“ auf jetzt 4,6 Millionen Euro ergeben sich die nachfolgenden Verän-
derungen: 
 

• Grüne Achse 
vorher: 454.100 € neu: 331.700 € 
Wegfall der Querungshilfen Römerstraße, Entfall von Sitzelementen, Entfall der Pla-
nung südliche Marktplatzfläche 
 

• Spielorte und –möglichkeiten 
vorher: 292.600 € neu: 233.000 € 
Nicht-Berücksichtigung Grünanlage Oskarstraße, Entfall der Forum-
Aufenthaltsfläche und der Seilbahn in der Grünanlage Lange Straße/Wartburgstraße 
 



• Schulhöfe 
vorher: 265.910 € neu: 210.000 € 
Entfall der Planungen für den Schulhof Erich-Kästner-Schule/Lessingstraße 
 

• Stadtteileingänge 
vorher: 100.000 € neu:   11.500 € 
Es ergeben sich Einsparungen nur in Höhe von 88.500 €, da schon Kosten für den 
Workshop angefallen sind.  
 

• Lange Straße einschl. Lichtkonzept 
Geringfügige Erhöhung der Kosten um 2.788 €.  
vorher: 2.478.212 € neu: 2.481.000 € 
 

• Zukunftswerkstatt ehem. Kraftwerksfläche 
vorher: 20.000 € neu:    0 € 
 

• Energie-Check für öffentliche Gebäude  
vorher: 10.000 € neu:    0 € 
 

• Sichere Wege in Habinghorst 
vorher:    5.000 € neu:    0 € 

 

• Bauspielplatz 
vorher:  97.000 € neu:    0 € 

 

• Sonderprogramm Fassaden 
vorher: 150.000 € neu:    0 € 

 

• Zukunftswerkstatt Basar 
vorher:     5.000 € neu:    0 € 

 

• Bildungsnetzwerk zur Eltern- und Familienbildung 
vorher:     2.000 € neu:    0 € 

 

• Informationsveranstaltung zum Berufseinstieg 
vorher:     2.000 € neu:    0 € 
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